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Aufgabenstellung

 Ist eine energetische Sanierung der Ludwig-Erhard-Schule wirtschaftlich und ökologisch sinnvoll?
 Kostenschätzung für eine energetische Sanierung / Modernisierung
 Kostengegenüberstellung energetische Sanierung / Modernisierung und Neubau
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Grundriss UG / Kriechkeller - Übersichtplan „BESTAND“
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Flur WC-Damen

Klassenraum Theater

Grundriss UG„BESTAND“
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Grundriss EG / 1.OG - Übersichtplan „BESTAND“
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Grundriss EG „BESTAND“

Aula Flur

Lehrerzimmer Biologiesaal
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Grundriss EG „BESTAND SANIERT“

Bistro Bistro

WC-Damen WC-Herren
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Grundriss 1.OG „BESTAND“

Flur Büro

Klassenraum Reinigung
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Grundriss 1.OG „BESTAND SANIERT“

Flur (Teilbereich) Kreismedienzentrum

Internet Medien Lounge Mehrzweckraum
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Grundriss 2.OG / 3.OG - Übersichtplan „BESTAND“
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Grundriss 2.OG „BESTAND“

Flur Treppenhaus

Klassenraum EDV-Saal
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Grundriss 3.OG „BESTAND“

Treppenhaus Treppenhaus / Flur

Kursraum / Filmsaal Büro / Kopierraum
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Grundriss 3.OG „BESTAND SANIERT“

WC-Herren WC-Herren

WC-Damen WC-Damen
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Grundriss 4.OG / Dachaufsicht - Übersichtplan „BESTAND“
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Grundriss 4.OG „BESTAND“

Flur Treppenhaus

Klassenraum Projekte Präsentation
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Grundriss 4.OG „BESTAND SANIERT“

WC-Damen WC-Damen / Lichtkuppel Putzraum

WC-Herren WC-Herren
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Dachaufsicht - Übersichtplan „BESTAND“
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Flachdach Gebäudeteil A

Sheddach verschlossen Lichtkuppel / Sheddach

Fenster Sheddach verschlossen PV-Anlage / Lichtkuppel
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Flachdach Gebäudeteil B

Sheddach / Lichtkuppel / PV-Anlage Lichtkuppel / Sheddach

Lüftungsanlage PV-Anlage
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Machbarkeit Energetische Sanierung

Rückbau Fassade - Statiker Herrn Holger Theilig (Ingenieurbüro Kist&Theilig) Mail vom 13.10.2023

Sehr geehrter Herr Schrader,

ich habe mir die noch vorhandenen alten Statik Unterlagen zur Außenhülle durchgeschaut, gescannt und
Herrn Architekt Joachim Huber übersandt.

Nach Durchsicht der Unterlagen hatten wir neben einigen Telefonaten einen abschließenden gemeinsamen
Besprechungstermin am 28.09.2023 in der LES. Hier verschaffte uns auch der Hausmeister Zugang zu einigen
Bereichen, die wir noch nicht kannten, insbesondere das UG war für mich neu.

Bei diesem gemeinsamen Vororttermin wurde auch nochmals über den Rückbau der vorgehängten
Waschbetonplattenverkleidungen bzw. -sandwichplatten gesprochen. Ein Rückbau der Vorsatzschale wird ohne
Schädigungen der Tragschale nicht möglich sein. Grund hierfür ist, dass viele einzelne Befestigungen die
Vorsatzschale an der Tragschale halten (s. Planauszug). Ein weiterer Grund für einen Verzicht auf einen
Rückbau ist die Tatsache, dass es bereits zum Zeitpunkt der Errichtung Streitigkeiten zu den Brüstungsplatten
aufgrund zu großer Verformungen gab. Es wurden Herr Prof. Dr. Glatz und Herr Prof. Dr. Müller als Gutachter
eingeschaltet. Diese machten Sanierungsvorschläge („Schriftverkehr Brüstungsplatten“) in Form von zusätzlich
anzubringenden Befestigungen (Stahlwinkel) zwischen Tragplatte und Decke.

Auszug Plan 5.06.01.00 Konrad Kober & Co. Vom 22.03.1975
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So kamen wir gemeinsam zu dem Schluss, dass ein maschineller Rückbau der Vorsatzschalen
vermeintlich zu großen Schädigungen der Tragschalen führen würde, man dies Stück für Stück mit
der Hand abbrechen müsste, und somit eine wirtschaftliche Sanierung der Außenhülle nur
mittels einer vorgehängten neuen Fassade wird realisieren können.

Da wir bei unserer Vorabuntersuchung auch auf die Kosten achten sollen, habe ich mich dann nach
diesem Termin nur mit dem Tragquerschnitt der Brüstungsplatte beschäftigt, weil diese
zusammengesetzten Querschnitte m. E. die maßgeblichen Bauteile sind. Es erfolgte eine
Berechnung nur der Tragschale der Brüstungsplatten. Die Nachweise gelangen unter bestimmten
Voraussetzungen, welche alle mit Herrn Huber abgestimmt waren/wurden. Diese Voraussetzungen,
auch hinsichtlich der direkten Befestigung, haben für alle anderen vorgehängten Platten und
Sandichplatten ebenso Gültigkeit.

Desweiteren wurden noch einige andere Bauteile, welche evtl. rückgebaut werden sollen, betrachtet.
Anhand 2 Ansichten und noch ein paar Bauteilschnitten, die aus alten Planunterlagen entnommen
wurden, versuche ich nachfolgend die Erkenntnisse zusammenzufassen.
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 Markisenblende (weiß) können rückgebaut werden. Diese sind nur an den überstehenden Unterzügen mit
normaler Bewehrung angehängt.

 FT-Blenden vor den Treppenhausfenstern (weiß): die Fertigteile können rückgebaut werden.
 FT-Blenden vor den Fenstern (weiß): die Fertigteile können rückgebaut werden
 Kamin, außenliegend, derzeit ungenutzt: der Kamin hat keine aussteifende Funktion für das Gebäude und kann

somit rückgebaut/abgebrochen werden.
 Überstand der Unterzüge: die Auskragungen können leider aufgrund der Bew.-Führungen nicht

zurückgeschnitten werden.

Attikaplatte

Markisenblende
FT-Blenden (TRHs)

überstehender UZ
Brüstungsplatte Brüstungsplatte

Kamin
Wandplatte

Markisenblende
FT-Blenden
(Fenster) FT-Blenden (TRHs)

überstehender UZ

Aufbau Fassade „BESTAND“
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• Brüstungen : eine Vorberechnung wurde durchgeführt. Unter folgenden
Bedingungen/Kontrollen kann eine vorgehängte Fassade errichtet werden:

 Fenster müssen auf dem Tragquerschnitt sitzen

 Aufbau gem. Absprache ist zu beachten (s. auch Vorberechnungen S. 1)

 Der Lastabtrag aus der vorgesetzten Fassade muss direkt auf den Tragquerschnitt erfolgen

 Alle Auflager/Befestigungen müssen überprüft werden. Auch die von Prof. Dres. Glatz & Müller
zusätzlich angegebenen Befestigungen müssen vorhanden sein und überprüft werden.

Querschnitt
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• Wandplatten: es gibt bei diesem Gebäude sehr viele verschiedene Arten von Wandplatten
samt unterschiedlichen Befestigungen. Die Befestigungen reichen von Auflagernasen bis hin
zu eingelegten Anschlussbewehrungen (s. Schnitte). Für die weiteren Planungen der neuen
Fassade muss von nahezu den gleichen Anforderungen/Bedingungen wie bei den
Brüstungsplatten ausgegangen werden:

 Aufbau gem. Absprache ist zu beachten (s. auch Vorberechnungen S. 1)

 Der Lastabtrag aus der vorgesetzten Fassade muss direkt auf den tragenden Querschnitten
erfolgen.

 Alle Auflager/Befestigungen müssen auf deren Tragfähigkeit überprüft werden.

Querschnitte:
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• Attiken: auch bei den Attiken gibt es bei diesem Gebäude ein paar unterschiedliche Platten
mit sich etwas unterscheidenden Befestigungen. Auch für die Attikaplatten gelten für die
weiteren Planungen:

 Aufbau gem. Absprache ist zu beachten (s. auch Vorberechnungen S. 1)

 Der Lastabtrag aus der vorgesetzten Fassade muss direkt auf die Tragquerschnitte
(Überzüge/Ortbetonattiken) erfolgen.

 Die Auflager/Befestigungen müssen hinsichtlich Tragfähigkeit überprüft werden.

Abschließend möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass es sich hierbei nur um eine grobe Vorabbewertung
handelt und dass im Zuge der eventuell umzusetzenden Sanierung eine detaillierte und prüffähige statische
Berechnung aller neuen und aller neu bzw. anders belasteten Bestandsbauteile erfolgen muss.

Querschnitte:
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Baubeschreibung Energetische Sanierung „Gebäudehülle“

1. Bestand

Die Ludwig-Erhard-Schule wurde in den 70ziger Jahren in Stahlbetonskelettbauweise erbaut.
Das gesamte Bestandsschulgebäude besteht aus zwei miteinander verbundenen Gebäudeteilen.
Dem viergeschossigen Gebäudeteil A  und dem zweigeschossigen Gebäudeteil B.
Die zwei Gebäudeteile sind um eine halbe Geschosshöhe zueinander versetzt (Split-Level).

In den vergangenen Jahren wurden Teilflächen der Flachdächer saniert und
2011 ist eine Photovoltaikanlage auf den Dächern installiert worden.

Das gesamte Schulgebäude soll energetisch saniert werden.

Nach Prüfung der Fassade durch den Statiker Herrn Theilig, ist eine wirtschaftliche Sanierung der
Außenhülle nur mit einer vorgehängten Fassade zu realisieren.

2. Rückbau

Aufgrund der energetischen Sanierung sollen/können die folgenden Bauteile zurückgebaut werden:

• FT-Blenden vor den Fenstern
• FT-Blende vor den Treppenhausfenstern
• Markisenblende
• Kamin vorm Treppenhaus Gebäudeteil A
• Sheddächer bis auf die Betonseitenteile
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3. Energetische Sanierung

Für die energetische Sanierung der Fassade soll die Außenhülle komplett gedämmt und mit einer
vorgehängten, hinterlüfteten Fassade verkleidet werden.

Die alten Beton-Fertigteilen der Fassade werden aus statischen Gründen beibehalten.
Die neue Fassade wird vor dem Bestand aufgebaut und wandert dadurch nach außen.
Die überstehenden Überzüge können laut Statiker nicht zurück gebaut werden und müssen
Eingepackt werden. Die neue Fassade kann dadurch eine horizontale Gliederung bekommen.

Die großen Fensterflächen haben einen großen Einfluss auf die Energiebilanz.
Entsprechend der EnEV sollen die Fenster inklusive der Verschattung und Außentüren
ausgetauscht werden.
Die neuen Fenster müssen, nach Angaben des Statikers auf dem Tragquerschnitt sitzen.

Aus den zuvor genannten Gründen entsteht eine tiefere Laibung in der Außenfassade.

Ebenfalls werden die Kellerwände bei den Lichtschächten von außen gedämmt und die Lichtschächte
dementsprechend angepasst.

Die Flachdächer werden komplett energetisch saniert.
Die bis auf die Betonseitenteile zurückgebauten Sheddächer werden gedämmt und neu aufgebaut.
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Fassade „BESTAND“
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Ansicht WEST – „BESTAND“

Attikaplatte

Markisenblende
FT-Blenden (TRHs)

überstehender UZ
Brüstungsplatte

Brüstungsplatte

Kamin
Wandplatte

Markisenblende

FT-
Blenden
(Fenster)

FT-Blenden
(TRHs)

überstehender UZ

• Markisenblende

• FT-Blenden vor den Treppenhausfenstern

• FT-Blenden vor den Fenstern

• Kamin

Rückbau
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Ansicht WEST – „NEUE FASSADENGESTALTUNG“

Neue Fassadengestaltung



MACHBARKEITSSTUDIE ENERGETISCHE SANIERUNG UND MODERNISIERUNG LUDWIG ERHARD SCHULE IN MOSBACH

BAUHERR: LANDRATSAMT NECKAR-ODENWALD-KREIS / ARCHITEKT: HUBER ARCHITEKTEN UND INGENIEURE PARTGMBB

Ansicht OST – „BESTAND“

Ansicht OST – „NEUE FASSADENGESTALTUNG“
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Ansicht NORD – „BESTAND“

Ansicht NORD – „NEUE FASSADENGESTALTUNG“
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Ansicht SÜD – „BESTAND“

Ansicht SÜD – „NEUE FASSADENGESTALTUNG“
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Baubeschreibung Innenbereich

1. Bestand

Der größte Teil des Innenbereiches des Schulgebäudes ist seit der Errichtung des Gebäudes,
bis auf kleine Teilbereiche, unverändert geblieben.
Aus dem Grund haben viele Bauteile bereits ihren Lebenszyklus erreicht und haben einen hohen
Modernisierungsbedarf.

Folgende Bereiche wurden in den vergangenen Jahren umgebaut oder modernisiert:
• 2008 wurde das Bistro im Erdgeschoss umgebaut und erweitert.
• 2014 wurde die Medientechnik und Schülerinformation im 1.Obergschoss modernisiert.
• 2019 erfolgte eine Erneuerung der Toilettenanlage, ausgeschlossen wurden die WC´s im

Untergeschoss.
• die Computerräume wurden in den vergangenen Jahren teilweise instand gesetzt

Eine barrierefreie Erschließung ist bei den Etagen UG, 3.OG und 4.OG nicht möglich.

Die letzte Brandverhütungsschau wurde 2022 durchgeführt.

2. Rückbau

Das bestehende Schulgebäude wird komplett entkernt und auf Rohbau zurückgebaut.
Die Gebäudestruktur bleibt bestehen.
Der Estrich wird komplett abgebrochen, dabei werden die bereits sanierten Bereiche ausgeschlossen.
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3. Modernisierung

Es ist eine Oberflächensanierung im Innenbereich bei den noch nicht modernisierten Bereichen
vorgesehen. Die Modernisierung soll im laufenden Betrieb stattfinden und die Klassenräume Etagenweise
in Containeranlage ausgelagert werden.

Boden
Für die neue Fußbodenheizung soll ein neuer Heizestrich auf Systemplatten verlegt werden.
Die Bodenbeläge werden in diesem Zuge erneuert.
Es ist vorgesehen die Böden in den Fluren, Treppenhäuser und Aula zu fließen.
In den Klassenzimmern, Lehrerzimmer und in den Nebenräumen soll ein Kautschukboden verlegt werden.

Wände
Die Fach- und Klassenräume erhalten eine neue Akustiktrennwand zu den Fluren.
Die restlichen Wände sollen mit Glasfasertapeten versehen und gestrichen werden.
Die Innentüren und Zargen sollen aufbereiten werden.

Decken
Abgehängte Decken aus OWA/Gipskarton, als Brandschutz- und Akustikdecken in geforderten Bereichen.

Toilettenanlage
Ergänzend wird die bestehende Toilettenanlage im Untergeschoss vollumfänglich saniert.

Barrierefreiheit
Die barrierefreie Zugänglichkeit zu allen Räumen der Ludwig-Erhard-Schule soll durch einen Treppenlift
oder einen Außenstehenden neuen Fahrstuhl realisiert werden.
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Baubeschreibung HLS
Zuarbeit Fachplaner HLS Ingenieurbüro Willhaug GmbH - Stand 13.12.2023

4. Technische Gebäudeausrüstung

4.1 Sanitäre Installationen (KGR 410)

4.1.1 Schmutzwasser / Regenabwasser
Die Ableitung von Schmutz- und Regenwasser erfolgt im Trennsystem. Die Einleitung des Schmutz- und
Regenwassers wird an den vorhandenen Grundleitungsanschlüssen wieder umgesetzt.
Die Leitungsführung innerhalb des Gebäudes erfolgt in Installationsschächten und Vormauerungen.
Die Regenwasserfallleitungen liegen innerhalb des Gebäudes in Installationsschächten und sind mit einer
den Vorschriften entsprechenden Schwitzwasserisolierung versehen.
Alle Abwasserleitungen, die sich in Installationsschächten und Vormauerungen befinden, werden gegen
Schallübertragung gedämmt. Die Verlegung erfolgt nach den gültigen Vorschriften und Normen, sowie
Schall- und Brandschutzauflagen.

4.1.2 Wasserversorgung
Die Versorgung mit Trink- und Brauchwasser erfolgt aus dem Versorgungsnetz der Stadtwerke Mosbach
mittels erdverlegter Wasserzuleitung. Die Ausführung der Trinkwasseranlage erfolgten nach den
Wasserhygienischen Richtlinien der VDI 6023, TrinkwV 2018 mit den entsprechenden DIN / EN / DVGW
Normen, ZVSHK Merkblatt und BHKS Regeln. Die Wassermesseinrichtung mit Schmutzfilter und
Wasserverteilungen werden im Technikraum neu aufgebaut.

4.1.3 Wasserleitungen
Alle Kalt- und Warmwasserleitungen sind aus Edelstahl oder Kunststoff-Metall Verbundrohren.
Alle Wasserleitungen werden nach EnEV sowie nach den gültigen DIN / EN -Vorschriften gegen
Schwitzwasser und Wärmeverlust unter Beachtung der Schall- und Brandschutzauflagen gedämmt.
Warmwasserbereitung:
Die Warmwasserbereitung erfolgt mittels Elektro-Durchlauferhitzer oder Elektro-Kleinspeichern.
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4.1.4 Einrichtungen
Anzahl und Form der Einrichtungsgegenstände entsprechend den Architektenplänen.
Sämtliche zur Verwendung kommenden Materialien müssen in Güte, Form, Gewicht und Abmessungen
den gültigen DIN / EN -Normen und örtlichen Vorschriften entsprechen.
Die im Jahr 2019 sanierten WC-Anlagen sowie der Bereich Bistro werden an die neuen Ver- und
Entsorgungsleitungen angeschlossen. Alle anderen Einrichtungsgegenständer werden erneuert.
Klosett: Wandhängendes-Tiefspülklosett aus Kristallporzellan mit UP-Spülkasten; Sitz, Deckel und
Hygieneeinrichtung.
Waschtisch: Waschtisch 60 cm aus Kristallporzellan, Einhandmischarmatur mit Ablauf, Spiegel und
Hygieneeinrichtungen.
Handwaschbecken: Handwaschbecken 50 cm aus Kristallporzellan, Selbstschlussarmatur mit
Ablauf, Spiegel und Hygieneeinrichtungen.
Küchen: Die Teeküchen kommen durch eine Küchenfirma. Kalt- und Warmwasserversorgung,
Abwasseranschluss für Spüle und Handwaschbecken sowie Anschluss für Geschirrspülmaschine werden
vorgesehen.
Klassenräume: Handwaschbecken 50 cm aus Kristallporzellan, Selbstschlussarmatur oder elektronischer
Armatur mit Ablauf, Spiegel und Hygieneeinrichtungen.
Putzraum: Ausgussbecken mit Einlegerost, Ablaufgarnitur Einhandmischer (Schwenkarmatur).
Fachklassen: Die Einrichtung erfolgt bauseits. Kalt- und eventuell Warmwasser, Abwasseranschluss sowie
der Anschluss der Laboreinrichtungen werden vorgesehen.
Trinkwasserspender: In der Aula wird der Anschluss für einen bauseitigen Trinkwasserspender
vorgesehen.

4.1.5 Demontage
Einrichtungsgegenstände: Sämtliche abgängigen Einrichtungsgegenstände werden demontiert und
entsorgt.
Trinkwasserleitungen: Von den alten verzinkten Trinkwasserleitungen wird die KMF-Isolierung entfernt und
die Rohrleitungen demontiert.
Abwasser- und Regenwasserleitungen: Die Eternit-Rohre werden zurückgebaut und entsorgt.
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4.2 Heizungstechnische Anlage (KGR 420)

4.2.1 Heizungssystem
Pumpen-Warmwasser-Heizungsanlage ausgelegt für Heizkreistemperaturen von 35/28 °C für die
Fußbodenheizung und 60/40 °C für die Heizkörper. Geschlossenes Heizungssystem mit einem max.
Betriebsdruck in der Zentrale von ca. 3,0 bar. Anlage ausgelegt und abgesichert nach DIN / EN 12828.
Die Berechnung der Heizlast erfolgt nach EnEV und den DIN / EN Regeln 12831 für eine tiefste
Außentemperatur von -12°C. Die Anlage wird mit witterungsgeführten Vorlauftemperatur-Regelungen
ausgestattet und über MSR - Automation gesteuert und überwacht.
Beide Gebäudeteile haben einen eigenen Heizungsverteiler. Die Heizungspumpen wurden im Vorfeld
gegen Hocheffizienzpumpen ausgetauscht und daher nur im Bedarfsfall erneuert. Weiter wurden auch die
Regelventile erneuert. Ein Austausch der alten Absperrarmaturen wird in den Kosten berücksichtigt.

4.2.2 Wärmeerzeuger
Die Wärmeerzeugung erfolgt über das vorhandene Nahwärmenetz.

4.2.3 Warmwasserbereitung
Die Warmwasserbereitung erfolgt mittels Elektro-Durchlauferhitzer oder Elektro-Kleinspeichern.

4.2.4 Heizflächen
Die Auslegung der Heizflächen erfolgt nach der Heizlastberechnung entsprechend den gültigen Richtlinien
DIN-EN und EnEV. Alle Räume erhalten zur Regulierung Einzelraumregelungen mit Motorventilen
Fußbodenheizung: Es kommt größtenteils eine im Heizestrich auf Systemplatten verlegte
Fußbodenheizung zum Einbau. Die Fußbodenheizungsverteiler erhalten Reguliermöglichkeiten zum
Abgleich und Absperrung.
Heizkörper: In den Bereichen mit Fußböden aus Waschbeton werden Röhrenheizkörper eingeplant. Alle
Heizkörper erhalten zur Feinregulierung Regulierventile mit Feststellvorrichtung und im Rücklauf
absperrbare Verschraubungen mit Voreinstellung und Entleerungsmöglichkeit.
Bestands-Heizkörper: Die Heizkörper werden in das neue Rohrleitungsnetz eingebunden.
Für den hydraulischen Abgleich werden zur Feinregulierung Regulierventile mit Feststellvorrichtung und
im Rücklauf absperrbare Verschraubungen mit Voreinstellung und Entleerungsmöglichkeit vorgesehen.
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4.2.5 Rohrleitungen
Systemrohre Fußbodenheizung, Flexibles Mehrschicht Vollkunststoff Verbundrohr mit innenliegender
Sauerstoffsperre nach DIN / EN 16833, 4721, Sauerstoffdicht nach DIN / EN 4726.
Rohrleitungen aus Stahlrohr nach DIN / EN  10255 und DIN / EN 10220. In den Dimensionen bis
1 1/4" als nahtloses Gewinderohr, in den größeren Dimensionen als nahtloses Stahlrohr.
Kupferrohrleitungen sind alternativ zugelassen. Alle Befestigungen in Betonteilen werden nur mit Metall-
Spreizdübeln ausgeführt. Die Verlegung erfolgt nach den gültigen Vorschriften und Normen, sowie Schall-
und Brandschutzauflagen.

4.2.6 Wärmedämmung
Alle Armaturen und Rohrleitungen, werden gegen Wärmeverlust nach den gültigen Vorschriften und
Normen, sowie Schall- und Brandschutzauflagen gedämmt.
Sichtbare Rohrleitungen innerhalb des Gebäudes erhalten eine Ummantelung aus PVC-Hartfolie.
Leitungen innerhalb von Deckenabhängungen und sonstige nicht sichtbare Rohrleitungen werden mit
alukaschierten Mineralfasermatten oder mit Hartschaumisolierungen mit robustem
Schutzmantel gedämmt.

4.2.7 Demontage
Es werden alle abgängigen Heizkörper und Rohrleitungen demontiert. Die KMF-Isolierung wird
im Vorfeld zurückgebaut.
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4.3 Raumlufttechnische Anlagen (KGR 430)

Allgemein

Brandschutzklappen
Alle vorhandenen asbesthaltigen Brandschutzklappen werden durch neue Brandschutzklappen mit
Federrücklaufantrieb ersetzt. Der Brandschutz wird entsprechend dem zu erstellenden
Brandschutzkonzept umgesetzt. Nicht mehr benötigte Durchführungen werden verschlossen.

Luftleitungsnetz
Das Luftleitungsnetz wird soweit möglich erneuert und entsprechend den aktuellen Richtlinien isoliert.

Außenluft Lüftungszentrale
Für die Außen- und Fortluft der Lüftungszentrale BT B sind die Wetterschutzgitter an der Außenwand direkt
oberhalb der Geländeoberfläche und in einem leicht zu erreichenden Bereich.
Aus hygienischer Sicht und nach den aaRdT sind solche Situationen zu vermeiden.
Hier sind Lüftungstürme oder dergleichen für die Außen- und Fortluft vorgesehen.

Split-Klimaanlagen
Es werden in den Serverräumen Splitt-Klimageräte vorgesehen. Als Rohrleitungen werden vorisolierte
Kupferrohre verwendet. Die Kondensatleitungen sind in der Kostengruppe 410 enthalten und werden an
die Gebäudeentwässerung angeschlossen. Die Außengeräte werden auf dem Dach aufgestellt.

Wartungszugang
Für den Zugang zum Dach BT B ist im weiteren Verlauf ein neuer Wartungszugang z.B. vom Treppenhaus
BT A zu prüfen.
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BT A

WC´s
Es wird ein neues Zu- und Abluftgerät mit WRG auf dem Dach vorgesehen.
Bei der WC-Sanierung wurde eine neue Vorwand hochgemauert und die Abluftleitung der WC´s sowie die
Abluftleitung der Klassenräume unzugänglich gemacht. In den WC´s 2. und 1. OG werden
Volumenstromregler nachgerüstet. Die Zuluft wird im Treppenhaus eingebracht und strömt in die Ab-
lufträume über. Für die Zuluft wird die vorhandene Abluftleitung der Klassenräume reaktiviert. Die
WC´s im UG erhalten neue Zu- und Abluftleitungen

Lüftung innenliegende Räume 2. + 1. OG + EG (Sprachlabor):
Es wird ein neues Zu- und Abluftgerät mit WRG in der Lüftungszentrale im UG vorgesehen. Die sanierten
Räume im EG werden mit eingebunden. Das Luftleitungsnetz wird erneuert.

Theater
Es ist keine ausreichende natürliche Be- und Entlüftung möglich. Es wird ein neues Zu- und Ab-

luftgerät mit WRG in der Lüftungszentrale im UG vorgesehen. Ein Luftleitungsnetz muss aufgebaut
werden.

Klassenzimmer UG
Die Klassenzimmer liegen tiefer als 1m unter der umgebenen
Geländeoberfläche und müssen Be- und Entlüftet werden. Eine Einbindung an das Lüftungsgerät der
innenliegenden Räume wird im weiteren Verlauf geprüft.

Klassenzimmer EG und OG´s
Eine dezentrale Lüftung der Klassenzimmer mittels Einzellüftungsgeräten mit WRG wurde in den
Kosten berücksichtigt. Die Einbindung in die Fassade muss bauseits berücksichtigt werden.
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BT B

Fachklassen 1. OG
Es wurde im Jahr 2022 ein neues Zu- und Abluftgerät mit WRG in Betrieb genommen und in das

Konzept übernommen. In den Fachklassen wurden im gleichen Zuge die Lüftungsgitter mit ausgetauscht.
Die Nebenräume erhalten ein neues Luftleitungsnetz sowie Luftdurchlässe.

Physik/Chemie
Es wird ein neues Zu- und Abluftgerät mit WRG in der Lüftungszentrale im UG vorgesehen. Für
die Digestorien und Sicherheitsschränke werden die Dachventilatoren und das Luftleitungsnetz erneuerte.
Eine Abstimmung mit den Fachbereichen muss im weiteren Verlauf erfolgen.

Halle
Es wird ein neues Zu- und Abluftgerät mit WRG in der Lüftungszentrale im UG vorgesehen. Das
Luftleitungsnetz wird erneuert.

Räume/Klassen EG
Das zentrales Abluftgerät wurde außer Betrieb genommen und demontieren, da dieses schon
nicht mehr in Funktion war. Eine dezentrale Lüftung der Klassenzimmer mittels Einzellüftungsgeräten mit
WRG wurde in den Kosten berücksichtigt. Die Einbindung in die Fassade muss bauseits berücksichtigt
werden.

Räume/Klassen OG
Eine dezentrale Lüftung der Klassenzimmer mittels Einzellüftungsgeräten mit WRG wurde in den
Kosten berücksichtigt. Die Einbindung in die Fassade muss bauseits berücksichtigt werden

WC´s
Es wird ein neues Zu- und Abluftgerät mit WRG in der Lüftungszentrale im UG vorgesehen. Das
Luftleitungsnetz wird erneuert.
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4.4 MSR HLS/Gebäudeautomation (KGR 480)
Die vorhandene MSR wird soweit möglich in die Sanierung integriert. Die Steuerung der
Raumtemperaturen (Einzelraumregelung der Fußbodenheizung) wird über eine Web-fähige
Gebäudeleittechnik vorgenommen. Diese steuert die Zonenventile der einzelnen Bereiche.
Die Lüftungsgeräte werden ebenfalls auf die GLT aufgeschaltet.
Alle Störmeldungen der sonstigen Anlagenkomponenten werden zudem auf die GLT aufgeschaltet. Über
eine Schnittstelle besteht auch die Verbindung zum Bus-System der Elektroinstallation (Störmeldungen
etc.).

4.5 Sonstige Maßnahmen für technische Anlagen (KGR 490)
Das bestehende Gebäude wird, mit Ausnahme der sanierten Bereiche, komplett entkernt. Hierzu wird das
bestehende Heizungsnetz inklusive der bestehenden Heizkörper abgetrennt, demontiert und fachgerecht
entsorgt.
Das bestehende Trink- und Abwassernetz sowie die vorhandenen Sanitärgegenstände werden abgetrennt,
demontiert und fachgerecht entsorgt.
Die vorhandenen Luftleitungen werden demontiert und fachgerecht entsorgt.
An allen Leitungsanlagen ist Mineralwolle aus KMF vorhanden und muss im Zuge der Demontagearbeiten
fachgerecht zurückgebaut und entsorgt werden.

4.6 Technische Anlagen in Außenanlagen (KGR 540)
Die bestehenden Schmutz- und Regenwasserleitungen auf dem Gelände werden zunächst gereinigt, bevor
sie durch eine Kamerabefahrung auf den Zustand, sowie die örtliche Lage bemessen bzw. begutachtet
wird.



MACHBARKEITSSTUDIE ENERGETISCHE SANIERUNG UND MODERNISIERUNG LUDWIG ERHARD SCHULE IN MOSBACH

BAUHERR: LANDRATSAMT NECKAR-ODENWALD-KREIS / ARCHITEKT: HUBER ARCHITEKTEN UND INGENIEURE PARTGMBB

Kostenschätzung HLS
Zuarbeit Fachplaner HLS Ingenieurbüro Willhaug GmbH - Stand 13.12.2023
Kostenschätzung in der 2. Kostenschätzung nach Bauteilen berücksichtigt

Grundlage unserer Kostenberechnung sind folgende Unterlagen und
Annahmen:
• Entwurfspläne vom 12.09.2023
• Besprechung vor Ort am 16.10.2023
• Niederschrift zur Brandverhütungsschau von 2022
• Ohne Brandschutzkonzept
• Ohne EnEV-Bericht
• Kein Fettabscheider erforderlich
• Sanitäre Einrichtungen mittlerer Standard
• Einbindung der Installationen des vorhandenen Bistros
• Übernahme der sanierten WC´s (1.+2.OG BT B und EG BT A) in das Konzept
• Einbindung der sanierten Räume im EG BT A+B des Bestandes
• Aufschaltung des neuen Lüftungsgerätes Fachklassen
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Baubeschreibung Elekto
Zuarbeit Fachplaner Elektro Ingenieurbüro Leinberger GmbH - Stand 15.12.2023

1. Untersuchung Starkstromanlagen

1.1. Bestandserfassung / Bewertung Mittel- und Niederspannungsnetz und Elektroverteilungen

Die elektrischen Anlagen im Gebäude sind aus den 1970er Jahren. Der Bereich Bistro (Erdgeschoß) und
der Bereich Medientechnik und Schülerinformation auf der Ebene 200 wurde bereits modernisiert.
In verschiedenen Bereichen wurde die Installationen, Beleuchtungskörper und Elektroverteilungen schon
einmal erneuert bzw. ergänzt. Im Untergeschoß der Schule befindet sich eine kundeneigene Trafostation,
die in die Mittelspannungs-Ringversorgung der Stadtwerke Mosbach eingebunden ist.
Der Transformator versorgt niederspannungsseitig die gesamte Liegenschaft (Schule und Sporthalle) der
versorgende Niederspannungshauptverteilung (NSHV). Die NSHV ist aus dem Erstbestand und wird im
Zuge der geplanten Modernisierung auf den aktuellen Stand der Technik erneuert
Die Verteilungen in der Schule sind Erstausstattung, bei Erweiterungen wurden die Verteiler entsprechend
mit Abgängen und Fehlerstromschutzschaltern ergänzt. Die Endstromkreise sind schon in „moderner
Nullung“ (TNS-Netz, Schutz- und Neutralleiter werden getrennt geführt) ausgeführt.
Die Verbindungen von der NSHV zu den Unterverteilungen sind allerdings noch als TNC-Netz (Schutz- und
Neutralleiter werden gemeinsam geführt) ausgeführt.
Gemäß den aktuell gültigen Vorschriften ist die Verkabelung ab dem HAK als TNS-Netz auszuführen.
Fehlerstromschutzeinrichtungen (FI) sind in den Unterverteilungen als Gruppenfehlerstromschutzschalter
vorhanden.
Die seit 1984 geltenden Vorschriften für FI’s in Duschen und Bädern, und seit 2009 für alle Steckdosen
Stromkreise (gilt mittlerweile auch für Drehstromkreise bis 32 A), werden eingehalten.
Die mittlerweile übliche Trennung zwischen Licht- und Steckdosenstromkreisen gibt es nicht bei allen
Endstromkreisen. Die Elektroverteilungen entsprechen aufgrund des fehlenden
Berührungsschutzes und des Alters der Verteiler nicht mehr dem aktuellen Stand der Technik.
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1.2. Bestandserfassung / Bewertung Beleuchtungsanlagen

Die Beleuchtungsanlage wurde über die Jahre größtenteils ausgetauscht. Es gibt lediglich in einigen
untergeordneten Bereichen (Keller) Leuchten aus der Erstausstattung. Trotzdem entspricht die
Beleuchtungsanlage nicht mehr dem aktuellen Standard. Bei der Beleuchtungsanlage werden größtenteils
Leuchtstofflampen eingesetzt.
Lediglich im Umkleide- und Sanitärbereich gibt es eine zeitgemäße LED-Beleuchtung.
Der Vertrieb von Leuchtstofflampen ist seit Mitte 2023 verboten. Dies bedeutet, dass der Austausch
defekter Leuchtmittel nur möglich ist sofern sich Ersatzleuchtmittel im eigenen Bestand befinden.
Die Leuchten werden bei der Generalsanierung komplett gegen LED-Leuchten erneuert.

1.3. Bestandserfassung / Bewertung Sicherheitsbeleuchtungsanlage

Eine Sicherheitsbeleuchtung in Bereitschaftsschaltung und Flucht- und Rettungswegkennzeichnungen
ist vorhanden. Die Leuchten sind in Einzelbatterietechnik ausgeführt.
Die Anlagentechnik verfügt über keine zentrale Auswerteeinheit. Bei einer Modernisierung der Schule ist
die Einlagerung der Sicherheitsleuchten nicht zu empfehlen. Die Wiedernutzung beinhaltet die Einlagerung
der Leuchten, den Tausch der vorhandenen Akkus. Weiterhin besteht bei der Wiedermontage der
Sicherheitsleuchten bei einer Wiedernutzung keine Gewährleistung auf die Anlagentechnik.
Wir empfehlen die Sicherheitsbeleuchtungstechnik durch dezentrale in den Brandabschnitten montierte
Anlagen zu ersetzen.
Die Störmeldeweiterleitung bei einer Leuchten Störung und die Abschaltung der Leuchten in den Ferien
bzw. Ruhezeiten ist bei dieser Anlagentechnik möglich und zu empfehlen.
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1.4. Bestandserfassung / Bewertung Schaltgeräte

Die verbauten Schaltgeräte sind zum größten Teil noch Erstausstattung. In verschiedenen Bereichen
wurden die Schaltgeräte altersbedingt oder wegen Umbauten erneuert bzw. ergänzt (Bistro und
Medientechnikräume Ebene 200, WC-Anlagen). Die Schaltgeräte befinden sich in einem altersbedingten
Zustand. Die Schutzleiterkontakte wurden teilweise überstrichen bzw. sind verbogen. Die
Installationsgeräte sind in einigen Bereichen von hinten berührbar. Bei der Generalsanierung wird ein
Standardausstattungswert für Klassenzimmer hinterlegt.

1.5. Bestandserfassung / Bewertung Blitzschutzanlage

Das Schulgebäude verfügt aufgrund der Nutzung als Sonderbau über eine
Blitzschutzanlage. Die Anlage weist verschiedene optische Mängel (Schäden) auf. Bei der Modernisierung
wird davon ausgegangen, dass die Dächer und Fassaden komplett saniert werden. Das Blitzschutzsystem
muss dafür komplett erneuert werden, so dass die Anlage dem aktuellen Stand der Technik entspricht.

1.6. Bestandserfassung / Bewertung Photovoltaikanlagen

Auf dem Dach über der Schule befindet sich eine Photovoltaikanlage die in
diesem Jahr durch den Neckar-Odenwald-Kreis übernommen wurde. Die Anlage wurde 2011 errichtet. Die
Anlage besteht aus zwei Einzelanlagen. Auf dem
Flachdach über der Ebene 3 ist eine Photovoltaikanlage mit 239 Modulen und
einer Leistung von 54,97Kwp montiert. Auf dem Flachdach über der Ebene 5 ist eine Photovoltaikanlage
mit 226 Modulen und einer Leistung von 51,98Kwp
montiert. Die Module sind aufgrund der Baujahre in der Leistungsklasse von circa 220-230Wp. Neue
Solarmodule haben bei vergleichbarer Größe eine Leistung
von 440-450Wp. Bei der Modernisierung der Flachdächer sollte die
Bestandsanlage zurück gebaut werden. Nach der Dacheindeckung wird eine neue Photovoltaikanlage
montiert die Anlagenleistung wird durch den Einsatz der
neuen Modultechnik nahezu verdoppelt.
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2. Untersuchung Schwachstromanlagen

2.1. Bestandserfassung / Bewertung Fernmeldetechnik

Das Gebäude ist mit einem Kupferkabel (Erdeinführung) an das öffentliche Fernmeldenetz angebunden. Ein
Glasfaseranschluss wurde in das Gebäude gelegt, zwischen dem Hausübergabepunkt und dem Datenverteiler
im Raum A.U19 Übergabe- u. Technikraum fehlt derzeit noch die Glaserfaserverbindung. Bei der
Umbaumaßnahme werden die Datenleitungen neu strukturiert verlegt. Im Zuge des Förderprogrammes
Digitalpakt wurde die Netzstruktur erneuert. Der Serverschrank und die aktive Datentechnik wird bei der
Generalsanierung gesichert und wieder verwendet.
Die Datenverteiler in den Etagen werden im Zuge der Sanierung ersetzt.

2.2. Bestandserfassung / Bewertung Gefahrenmeldeanlage

Im Gebäude ist eine Brandmeldeanlage nach DIN 14675 vorhanden.
Die Brandmeldezentrale befindet sich beim Hausmeister im Raum 108 in einem Brandschutzgehäuse.
Vor dem Gebäudezugang beim Hausmeister befindet das Feuerwehrschlüsseldepot.
Das Feuerwehrbedienfeld ist Innen beim Gebäudezugang montiert.
In den Zwischendecken der Flure und in den Klassenzimmern ist keine Überwachung vorhanden.
In der Aula wurden Zwischendeckenmelder verbaut. Die zentrale Anlagentechnik kann bei einer Modernisierung
wieder verwendet werden. In den Ebenen ist die Auswechslung der Melder und Leitungen vorgesehen.

2.3. Bestandserfassung / Bewertung Beschallungsanlage

Im Gebäude ist eine Beschallungsanlage vorhanden. Die Zentrale entspricht dem Standard VDE 0833-4
Sprachalarmanlage, die Anlagenzentrale hat das Baujahr 2021. In den Räumen Lehrer, Schulleiter und im
Sekretariat sind Amoktaster eingebaut. Die Qualität der Verkabelung konnte aufgrund der geschlossenen
Decken nicht bewertet werden. Die Anlagenzentrale sollte bei einer Umbaumaßnahme gesichert und wieder
verwendet werden. Das Leitungsnetz wird bei einer Umbaumaßnahme neu aufgebaut. Die Anlagenzentrale steht
in keinem brandschutztechnisch getrennten Raum. Im Zuge der Umbaumaßnahme ist für die Anlage ein
separater Raum vorzusehen.
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3. Bilddokumentation
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Kostenschätzung Elektro
Zuarbeit Fachplaner Elektro Planungsbüro Leinberger - Stand 15.12.2023
Kostenschätzung in der 2. Kostenschätzung nach Bauteilen berücksichtigt
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Kostenschätzung Energetische Sanierung und Modernisierung

• die Bruttogrundfläche wurde ohne die modernisierten Bereiche und Technik / Lager im UG berechnet

• Kostenschätzung geht von Rückbau Rohbau aus

• die Sanierung der gesamten Flachdächer/Sheddächer und die barrierefreie Erschließung sind in den Kosten
enthalten

• die Kostenschätzung ist ohne Ansatz der Kostengruppen 100, 200, 500 und 600

• zwei verschiedene Kostenschätzung zum Vergleich für die Energetische Sanierung und Modernisierung :

1. Kostenschätzung nach Referenzprojekten

2. Kostenschätzung nach Bauteilen mit der Berücksichtigung der Kosten der Fachplaner HLS-E
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1. Kostenschätzung nach Referenzprojekte
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1. Kostenschätzung nach Referenzprojekten
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1. Kostenschätzung nach Referenzprojekten
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2. Kostenschätzung nach Bauteilen - Berechnungen
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2. Kostenschätzung nach Bauteilen
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2. Kostenschätzung nach Bauteilen
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Energiebericht 2018

Reduzierung Verbrauch nach Energetische Sanierung
ca. 30-45%
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Kostenschätzung Neubau

• Berechnung der Bruttogrundfläche bezieht sich aus der Bestandsfläche
inkl. den bereits modernisierten Bereichen und Technik / Lager im UG

• Neubau auf dem Bestandsgelände

• Kostenschätzung nach Referenzprojekten

• die Kostenschätzung ist ohne Ansatz der Kostengruppen 100, 200, 500 und 600
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Kostenschätzung Neubau - Referenzprojekte
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Kostenschätzung Neubau
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Kostenschätzung Neubau
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Kostenschätzung Containeranlage

• Containerunterbau, Montage, Anschluss und Demontage ca.     150.000 €

• Jahresmiete ca.     250.000 €

Containerkosten für eine Laufzeit von ca. 3 Jahren ca.      900.000 €
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Möglicher Standort Containeranlage

VARIANTE 1

• Position zwischen Sporthalle
und Schwimmbad

• Zweigeschossige Containeranlage

VARIANTE 2 :

• Position auf dem Rasenfußballplatz

• zwei getrennte eingeschossige
Gebäudeteile
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Kostengegenüberstellung

Kostenschätzung für Sanierung und Modernisierung

Sanierung/Modernisierung: ca. 19.800.000 €

Containerkosten für eine Laufzeit von ca. 3 Jahren ca.      900.000 €

Sanierungs- und Modernisierungskosten gesamt: ca. 20.700.000 €

Kostenschätzung für Neubau „auf grüner Wiese“

Neubau: ca. 34.000.000 €

Abriss: Aufgrund des nicht vorliegendem Schadstoffgutachten ca.      950.000 €
und dem fehlendem Entsorgungskonzept kann die
Kostenschätzung für den Abriss um ca. ±30 % abweichen

Neubaukosten gesamt „auf grüner Wiese“: ca. 34.950.000 €

Die Kosten für einen Neubau unter Berücksichtigung dem Abriss des Bestandsschulgebäudes
ist um ca. 40,77 %  (14.250.000 €) teurer, als eine energetische Sanierung und Modernisierung.
Bei der Kostengegenüberstellung sind die Kosten für die Auslagerung der Fach- und Klassenräume in eine
Containeranlage während der Bauzeit berücksichtigt.

Bei Realisierung des Neubaus „an gleicher Stelle“ sind noch Containerkosten für den notwendigen
Ersatzbau von ca. 3.500.000€ hinzuzurechnen, Gesamtkosten ca. 38.500.000€.



MACHBARKEITSSTUDIE ENERGETISCHE SANIERUNG UND MODERNISIERUNG LUDWIG ERHARD SCHULE IN MOSBACH

BAUHERR: LANDRATSAMT NECKAR-ODENWALD-KREIS / ARCHITEKT: HUBER ARCHITEKTEN UND INGENIEURE PARTGMBB

Fragen ?


